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Frauen webten und nähten Gewänder. Selbst Königinnen schämten sich
nicht, zu spinnen und zu weben, wie Könige sich nicht scheuten, Hand an
Axt und Richtscheit zu legen. Bei Kriegen löste sich der Kampf meist in
Einzelgefechte auf, und die Entscheidung lag in der Tapferkeit und der List
der Führer. Diese standen im Kriege auf Streitwagen und warfen von
dort Speere und Lanzen; dann sprangen sie wohl auch herab, forderten
den Gegner mit kühnen Reden heraus und bekämpften ihn mit dem
Schwerte in der Hand, indem sie sich mit dem Schilde deckten. Diesem
Einzelkampfe sahen die Heere zu. Erst wenn einer der Fürsten fiel, be-
teiligten sich auch die Scharen am Kampfe. In hoher Gunst standen Dicht:
knnst und Mu»k bei allen Griechen. Leier, Flöte und Pfeife waren die
ersten musikalischen Instrumente. Die Dichter und Sänger der Helden-
taten wurden hoch geehrt. Aus alten Mären, Gesängen und Liedern ent-
standen durch die Kunst Homers die Epen oder Heldengesänge der Jlias
und der Odyssee. Die Jlias erzählt aus dem Trojanischen Kriege von
der Not der Griechen, die durch die Feindschaft zwischen Achilles und
Agamemnon entstanden war, und von dem Tode der Helden Patroklus
uud Hektor, die Odyssee von den Irrfahrten und Abenteuern des Odyssens.

Fragen: Was versteht man unter „Achillesferse" und „Sirenengesang"? —
Welches ist die historische Grundlage a) von Theseus' Fahrt nach Kreta
(Athens Befreiung von der phönizischen Tributpflicht); b) vom Argonauten¬
zuge (Verkehr der Aolier mit dem Osten, Fahrt nach Goldbergwerken im Kau-
kasus, oder die Witterungseinflüsse auf den Landbau); c) vom Trojanischen
Kriege (Kämpse der Griechen mit den Trojanern wegen der Anlegung griechischer
Kolonien in Kleinasien)? — Beispiele inniger Freundschaft! — „Hektors Ab¬
schied", „Kassandra", „Das Siegesfest" und „Odyssens" von Schiller. „Das
Grab des 'Achill" von Geibel. „Iphigenie in Aulis" von Schiller. „Iphigenie
auf Tauris" von Goethe.

9. Die Gesetzgeber fijlmrg und Solan.
I. Lykurg in Sparta.

1. Spartas uneinige Bevölkerung. Während der großen dort;
1100 fchen Wanderung (etwa 1100 v. Chr.) machten sich dorische Völker-

schaffen zu Herren Lakoniens und gründeten Sparta am rechten Ufer
des Eurotas. Sie waren rauh von Sitten und hart von Charakter. Man
nannte sie Sparttaten. Die eingeborenen Achäer, welche sich freiwillig
unterworfen hatten, hießen Periüken. Sie behielten zwar Grund und
Boden, hatten aber kein Bürgerrecht. Die mit Gewalt unterworfenen
Achäer wurden zu Staatssklaven gemacht und Heloten genannt. Als
solche bebauten sie die Äcker der Spartiaten. Unter dieser dreiteiligen Be-
völkerung herrschte Zwietracht und Streit. Dazu kam der Zwist der beiden
Königsgeschlechter, der Eurystheniden und ProHiden. Verwirrung und
Gesetzlosigkeit wuchsen und brachten den Staat an den Rand des Verderbens.

2. Lykurgs edler Charakter. Die Größe Spartas knüpft sich an
den Namen dieses Mannes, der darum mit einem Sagenschleier umsponnen
worden ist. Vieles wird ihm zugeschrieben, was erst später Gesetz und
Ordnung wurde. Lykurg war von königlicher Abkunft und wurde zur


